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Die EDAG Engineering + Design
AG hat ihren Vorstand verkleinert.
Helmut Weiser und Ulrich Klein-
hans sind aus dem Vorstand aus-
geschieden. Vorstandsvorsitzen-
der Dr. Klaus Blickle wird das
Ressort Finance künftig mitver-
antworten. Matthias Topp wird
den Bereich Manufacturing und
Engineering leiten.
Jens Bleher ist neuer Ge-
schäftsführer der Trumpf La-
ser- und Systemtechnik GmbH.
Der studiefte Maschinenbauer
ist Nachfolger von Martin Ben-
zinger, der als Bevollmächtigter
der Geschäftsleitung für die
China-AKivitäten der Trumpf-
Gruppe nach Shanghai ging.
Die Leitung Marketing Commu-
nications bei Rofin/Baasel La-
seftech hat Susanne lötzsch
übernommen. Die Diplom-Kul-
tunrvirtin ist für Öffentlichkeits-
arbeit und das operative Mar-
keting des Laser Micro Be-
reichs verantwoftlich.
Nach einer langfristigen Über-
gangsregelung hat Hans Marien
die Geschäftsleitung der Roschi-
wal + Paftner Ingenieur GmbH
in Eichwalde an Uwe Bernau
übergeben. Der vorige Leiter der
Fachbereichs Entwicklung gehört
seit 1990 dem Unternehmen an.

Kooperation von Experten
Die beiden Unternehmen Berkenhoff und Mann +
Hummel haben eine Kooperation vereinbart. Durch
die Zusammenarbeit soll die Produktqualität der
Anwender ausgebaut werden. Der Einsatz von Be-
dra-Hochleistungsdrähten von Berkenhoff im Zu-
sammenspiel mit Oualitätsfiltern von Mann + Hum-
mel sollen nach Aussage der Partner eine höhere
Prozesssicherheit beim Erodieren oewährleisten.
www.berkenhoff.de
www.mann-hummel.de

Walter produziert termingerecht
Nachdem beim Präzisionswerkzeughersteller Wal-
ter AG Anlang Januar 2006 zwei Fertigungshal-
len ausgebrannt sind, werden die Sonder- und
Standard-Trägenruerkzeuge vorübergehend in der
Werkshalle der ehemaligen Firma Möck im Tübin-
ger Ortsteil Weilheim produzieft. Alle Kundenauf-
träge sollen nach Aussage von Walter Witteczek,
Vorstandsvorsitzender der Walter AG, terminge-
recht erfüllt werden. Die Wendeschneidolatten-
herstellung war nicht vom Brand betroffen.
www.walter-ag.de

Ausgezeichneter Formenbauer
Beim Leistungswettbewerb im Formenbauhand-
werk auf Bundesebene belegte die RFK-Formen-
bau GmbH mit ihrem Auszubildenden Manuel
Eder den ersten Plaü. Mit seinem Gesellenstück
erzielte er bereits im Vorfeld Auszeichnungen als
Innungs-, Kammer- und Landessieger. Bei RFK
werden die Auszubildenden von Anfang an in
den Produktionsprozess mit einbezogen. Dazu
gehört ein frühzeitiges Heranführen an CAM-
Systeme und CNC-Maschinen.
www.rfk-formenbau.de

Mittelstandsproglamm m:t
1,9 Mio. Euro ausgeschrieben
1 500 Förderpreise in Form von Dienstleistun-
gen und Software im Wert von 1,9 Mio. Euro
stellen 70 Sponsoren für das Mittelstandspro-
gramm 2006 bereit. Jedes kleine und mittel-
ständische Unternehmen kann sich ab sofort
mit der Beantwortung von maximal fünf Fra-
gen beim jeweiligen Sponsor bewerben. Das
Spektrum der Förderpreise umfasst die Berei-
che Vertrieb, Marketing, Organisation, Finan-
zen, Personalwesen und Unternehmens-
führung. Die Sponsoren stellen unter ande-
rem CRM- und ERP-Systeme, Intranet-/ Ex-
tranet-Lösungen bis hin zur lT-Strategie zur
Verfügung. Ein unabhängiger Innovationsrat,
dem beispielsweise Prof. Dr. Peter Locke-
mann von der Uni Karlsruhe angehört, prüft
Eignung und Innovationspotenzial der Teil-
nehmer. Anmeldungen unter:
www. mittelstandsprogramm2006.de

Ehrung für Gira
Die Unternehmensberatung Frost & Sullivan hat
die Gira Giersiepen GmbH & Co. KG den Excel-
lence in Technology of the Year Award verliehen.
Ausgezeichnet wurden die modernen Produkti-
onsverfahren der Kunststoffu erarbeitung im Gira
Kunststoffzentrum in Radevormwald. Die Kunst-
stoffuerarbeitung wurde dod erst vor vier Jahren
zu einem eigenen Geschäftsfeld ausgebaut. Ge-
fertigt werden Kunststoffteile aus Duroplasten
und Thermoplasten für Schalter oder Steckdo-
sen der eigenen Produktlinie der Elektrotechnik.
www.oira.de

Mit einem außergewöhnlichen Projekt wurde die EDAG Engineering + Design AG beauftragt:
lm Rahmen der lmage- und standortinitiative ,,Deutschland - Land der ldeen,, der Bundes-
regierung und der deutschen wirtschaft hat das unternehmen acht monumentale skulpturen
berühmter deutscher Erfindungen hergestellt, die in Berlin aufgestellt sind.

AUFGESCHNAPPT
Nachwachsende Rohstotfe
für die Kunststotfindustrie
Eine Rekordzahl an Mitgliederzugängen konn-
te der Industrieverband für Biokunststoffe,
kuz IBAW, für das vergangene Jahr verbu-
chen. Neben führenden Herstellern und Verar-
beitern von Biokunststoffen zeigen jetzt auch
große Markenaftikler und Agrarrohstoffunter-
nehmen großes Interesse an der lnnovation.
Dabei spielen die zunehmende Funktionalität
der Werkstoffe und der wachsende Markt eine
Rolle. Die Nutzung nachwachsender Rohstoffe
wird in der Kunststoffindustrie immer interes-
santer, da eine lmportabhängigkeit bei fossi-
len Rohstoffen riskant und die Kostensteige-
rung zwischen 30 und 80 Prozent im Jahr
2005 lag. Die Biokunststoffindustrie zeigt den
Wandel weg von Erdöl-abhängigen ProduK-
bereichen in den nächsten Jahzehnten.
www.ibaw.org
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